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Einladung: "60 Jahre nach den Göttinger 18: Deutschland 
atomwaffenfrei oder Nuklearmacht" 6. April 2017 HU Berlin  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
aus Verantwortung „Nein“ gesagt zu haben zum deutschen Griff zur Atombombe, 
das ist die historische Leistung der  Wissenschaftler, die 1957 den Aufruf der 
Göttinger 18 unterzeichneten und eine Mitarbeit an der Bombe verweigerten. 
 
Weiterhin „Nein“ zur Atombombe zu sagen ist 60 Jahre danach von bleibender, 
dramatischer Aktualität – nicht nur wegen der milliardenschweren "Modernisierungs-
programmen" in allen Atomwaffenstaaten. Die Weigerung der Bundesregierung, 
sich an den UN-Verhandlungen zu einem Verbot von Atomwaffen zu beteiligen, ist 
ein politscher Skandal. Welchen Wert haben dann einmütige Beschlüsse des 
Deutschen Bundestages für eine Welt ohne Atomwaffen? 
 
Die neu aufkommende Diskussion über einen deutschen Griff zur Bombe oder einer 
europäischen Atombombe als Reaktion auf die Politik eines aufrüstungswütigen 
Präsidenten der USA zeigt, Atomwaffen und ihre Abschaffung müssen wieder ein 
gesellschaftliches Thema werden. 
 
Dazu soll die Veranstaltung „60 Jahre nach den Göttinger 18: Deutschland 
atomwaffenfrei oder Nuklearmacht“ am 6. April 2017 an der HU Berlin beitragen.  
 
Es gilt die Mahnung: nie wieder Hiroshima, nie wieder Nagasaki! 
 
Wir würden uns auf Ihre Teilnahme an der öffentlichen Veranstaltung freuen. Bitte 
finden Sie das Programm anbei oder auf www.ialana.de. Um eine kurze Anmeldung 
an info@ialana.de wird gebeten.  
 
Mit freundlichen Grüßen, 

Lucas Wirl 

(geschaeftsfuehrung@natwiss.de / 017664103500) 
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